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SCV „IKALLA“ IN DER 51. KAMPAGNE

„Hütes, Brüh & Carneval“
zum Frühschoppen
Mit vielen närrischen Zutaten / Novum zum Rosenmontag
Wenn im Saal des ehemali-
gen Simson-Klubhauses am
kommenden Sonntag (11. Ja-
nuar,) um 10 Uhr der
Schlachtruf „IKALLA-Helau“
ertönt und es außerdem nach
Thüringer Klößen duftet,
dann ist man beim karneva-
listischen Frühschoppen des
SCV „IKALLA“ gelandet.

SUHL – Dieser steht traditionell
unter dem Motto: „Hütes, Brüh
& Carneval“. Rund um das thü-
ringer Leibgericht werden wie-
der viele närrische Zutaten ser-
viert, die Auge und Ohr erfreuen
werden und für eine wohltuen-
de Massage des Zwerchfells sor-
gen. „Hütes, Brüh und Carne-
val“ – wie immer am 2. Sonntag
des neuen Jahres – hat sich of-
fensichtlich schon einen
Stammplatz in den Herzen der
Suhler Narren erobert, denn bis
auf wenige Restkarten ist diese
Veranstaltung ausverkauft.

Natürlich findet auch wieder
das legendäre Publikumsspiel
statt, bei dem es attraktive Preise
zu gewinnen gibt. Darüber hi-
naus wird es eine besondere Pre-
miere geben – eine Premiere,
von der die beiden Hauptakteu-
re noch gar nichts wissen.

Übrigens: Für ausreichend
Klöße sorgt ein Unternehmen
aus Heichelheim mit seinen
Sonntagsklößen. Das diese

mundgerecht mit Roulade und
Brüh’ serviert werden, darum
kümmert sich das Team der
„Museumsklause“.

Ein nächster närrischer Ter-
min ist am Freitag, 19. Februar:
Denn da startet die „IKALLA“
dann mit dem Seniorenkarneval
(Beginn 17 Uhr) in die unmittel-
baren tollen Tage. Hierzu sind
alle Senioren der Stadt herzlich
eingeladen.

Beim nunmehr 3. Suhler
Büchsenball geht’s am Freitag
(der übrigens nichts mit dem
Schützenfest zu tun hat) wieder
tüchtig zur Sache. Als Zielschei-
be werden sicher mal wieder die
anwesenden beziehungsweise
nicht anwesenden Männer her-
halten müssen.

Die große Gala mit allen be-
kannten Hauptakteuren und
Gästen von befreundeten Verei-
nen folgt dann am Samstag. Sie
steht unter dem Motto „Wan
kannst’ de noch geglai“ (Wem
kannst Du noch glauben?). Un-
sere Politiker arbeiten derzeit
emsig daran, genug Stoff für Büt-
tenredner und Bänkelsänger zu
besorgen.

Alle Vereine zusammen
Am Vormittag von Rosenmon-
tag und Faschingsdienstag –
auch inzwischen schon traditio-
nell – wieder der Kinderkarneval
mit den Suhler Grund- und Re-
gelschulen.

Ein Novum dürfte die diesjäh-
rige Rosenmontagssitzung wer-
den. Nachdem der Ziegenberger
Carneval Club, der ja schon vie-
le Jahre mit großer Mannschaft
als Stammgast und immer mit
einem richtig zündenden Gast-
beitrag an dieser Sitzung teil-
nimmt, hat sich nun erstmals
auch der SCC für diesen Abend
angekündigt. Das heißt, dass an
diesem Abend praktisch alle
Suhler Vereine unter einem
Dach gemeinsam den höchsten
Feiertag der Narren begehen
werden. Das Programm dazu
soll dem Charakter dieses „Nar-
renfestes“ entsprechen und die
51. Kampagne beschwingt und
heiter ausklingen lassen. (bd)

Wo gibt’s Karten?
Karten sind wie immer in
folgenden Vorverkaufsstel-
len erhältlich:
[ Immobilienbüro Ziebarth
& Partner, Steinweg 5,
[ OTTO-Bestellshop in der
Backstraße,
[ REWE-Markt in der Ilmen-
auer Straße
[ „Museumsklause“ in der
Meiningerstraße und bei
[ Dieter Menz
H 036 81/70 07 37.


